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An unſere Leſer
Wir machen unſeren Leſern hiermit die Mittheilung daß wir

zahlreichen Wünſchen aus ihren Kreiſen entſprechend von Diens
tag den 26 d ab der Saale Zeitung ein täglich erſcheinendes

Unterhaltungs Blatt
beigeben auf deſſen Jnhalt und Redaktion wir ganz beſondere

Sorgfalt verwenden werdene demſelben finden unſere Leſer den Unterhaltungs
ſt o ff unſeres Blattes vereinigt aber weſentlich erweitert ſodaß
ihnen Gelegenheit gegeben iſt alles was außerhalb der Tages
fragen ſteht und einen bleibenden Werth hat in einem ſtatt
lichen Jahresbande von über 1200 Seiten zu ſammeln
und aufzubewahren

Unſere bisherige Sonntagsbeilage erſcheint unter dem Titel

Blätter fürs Haus
ebenfalls weiter und wird es unſere Aufgabe ſein in derſelben
außer Schach Räthſeln c vorwiegend derartige Veröffentlichungen
zu bieten welche in allgemein verſtändlicher Faſſung anregende
und belehrende Mittheilungen aus allen Gebieten des
Kultur und Familienlebens enthalten

Für das neu erſcheinende Unterhaltungsblatt haben wir zu
nächſt einen ausgezeichneten Roman des vortrefflichen
Schriſtſtellers Ludwig Habicht

Schuld um Sthuld
erworben deſſen Veröffentlichung gleichzeitig mit derjenigen
einer Originalnovelle

Geſühnt
aus der Feder des rühmlichſt bekannten Erzählers Maurus
Zkai beginnt

Wir geben uns der Hoffnung hin durch dieſe Erweiterung
des Blattes eine Neuerung zu bieten welche ſeitens der zahl
reichen Freunde der Saale Zeitung allſeitig willkommen ge
heißen wird

Beſtellungen
auf die Saale Zeitung für den Monat September
werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von
1 M für Halle von der unterzeichneten Expedition und
den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe von 85 Pf

angenommen Die Expedition
a

Jnternationale Sozialreform
Das größte Bedenken das Fürſt Bismarck gegen eine

Arbeiterſchutzgeſetzgebung gehabt hat und das mit eine Urſache
ſeines Rücktritts geworden iſt iſt die Schwierigkeit geweſen
internationale Vereinbarungen über dieſe Frage zu erzielen
Der ehemalige Reichskanzler hat nicht davon loskommen können
daß Deutſchland ſich durch einen ſo weit gehenden Arbeiter
ſchutz in ſeinen Produktionsbedingungen gegenüber der Kon
kurrenz der Nachbarländer verſchlechtern müſſe Er hat dieſe
Auffaſſung wiederholt im Reichstage vertreten und ſie noch
kürzlich einem ſeiner journaliſtiſchen Beſucher in der ent
ſchiedenſten Weiſe bekundet
auch ſagen etwas Tragikomiſches liegt darin daß es trotzdem
gerade Fürſt Bismarck geweſen iſt der in den berühmten

h ſ

Aus der Reichshauptſtadt

Berlin 22 Auguſt
Die Kongreßtage ſind vorüber jetzt iſt die ganz ſtille Zeit

gekommen die ſtillſte aber auch die letzte Periode der ſtillen
Zeit Was noch bisher in Berlin zurückgehalten worden war
iſt fortgeflogen meiſt ans Meer um noch die letzten und
feurigſten Grüße der Sommerſonne in freier Natur zu
genießen Die frühzeitigen Ausflügler kommen langſam
zurück aber nicht um ſich ſofort in die Aufregungen der
hauptſtädtiſchen Saiſon zu ſtürzen ſondern um ſich ſachte auf
den angeſpannten Nervenzuſtand vorzubereiten den Berlin in
der Hochfluth des winterlichen Lebens verlangt und noch zu
guterletzt ſich unter eignem Dach behaglich zu recken und zu
ſtrecken So dehnt man ſich noch einmal in wohliger Ab
geſpanntheit nach dem Schlaf der Nacht bevor man ent

affen aus dem Bett ſpringt in die Wirrniß des Tages
inein
Man ſpricht noch viel über den Aerztekongreß und lieſt mit

be alles was über denſelben nachträglich veröffentlicht

Sodeln Sie die Eitelkeit der Berliner in der ausländiſchen
Preſſe ihr Lob leſen zu wollen Dieſe kleine Schwäche iſt ſo
verzeihlich Sie iſt ſogar ein bischen patriotiſch Ja ſie
möchten ſich ob ihres gelungenen Kongreſſes ein wenig an
gelobt hören und die Herren draußen thun ihnen ja auch
den Geſallen beſonders die italieniſchen So viel fremd
ſprachliche Blätter find in Berlin vielleicht nie geleſen worden
Mit beſonderem Intereſſe ſucht man die franzöſiſchen Zeitungs
ſtimmen zuſammen Welche Mühe hat man ſich mit den
Herren gegeben Parbleu Das wünſcht man doch auch
gnerkannt zu ſehen Allerdings iſt bis heute die franzöſiſche
Preſſe doch noch nicht auf den Ton gekommen den man hier
angeſichts der Verwunderung und Anerkennung der fran

Aerzte erwarten durfte Die h der pariſer
lätter iſt im ganzen höflich aber immerhin kühl ganz im

gale Ze
Der Bote für das Saalthal

Vierundzwamigſter Jahrgang

e a d Saale Sonntag
Sozialreformerlaß des Kaiſers vom 4 Februar den Paſſus
hineindrachte wonach die Frage des Arbeiterſchutzes auf inter
nationalem Wege gelöſt werden ſoll Der Realpolitiker im
Exkanzler hatte da wieder einmal ein kühnes Wagniß unter
nommen Er wollte den Teufel durch Beelzebub austreiben
und erblickte in dieſer Jnternationalität des Problems eine
Schlinge in der ſich der von ihm für ausſichtslos ja ver
derblich gehaltene Gedanke ſelber fangen ſollte Bekanntlich
iſt es nün aber ganz anders gekommen Die internationale
Konferenz hat ſich nicht als ein Hemmſchuh der ſozialpolitiſchen
Abſichten des Kaiſers ſondern als das wichtigſte Förderungs
mittel dieſer Abſichten erwieſen Die mächtige Reſonanz der
öffentlichen Meinung von ganz Europa hat ihre Wirkung ge
than und was bis dahin als eine Utopie bezweifelt wenn
nicht gar belächelt werden konnte das hat ſich plötzlich als
achtunggebietende That herausgeſtellt die fortan nicht mehr
rückgängig zu machen ſein wird Jn den Plaudereien von
Friedrichsruh iſt dann weiter die Behauptung aufgeſtellt
worden die internationale Konferenz ſei nur ein Spiel ge
weſen es ſei nicht das Geringſte bei ihr herausgekommen
und es habe auch nichts herauskommen können Wie
ſteht es nun mit dieſer Auffaſſung An das Arbeiter
ſchutzgeſetz das gegenwärtig dem Reichstage vorliegt wollen
wir in dieſem Zuſammenhange nicht erinnern Es wäre
vielleicht auch dann eingehracht worden wenn die internationale
Konferenz nicht zuſtande gekommen oder ohne Beſchlußfaſſung
auseinandergegangen wäre Aber daß Fürſt Bismarck ſich irrt
dafür giebt es doch ſchon jetzt triftige Beweiſe Die Gefahr
daß Deutſchland mit ſeiner J gewiſſermaßen ſitzen
bleiben und in der That die Grundlagen ſeiner wirthſchaft
lichen Exiſtenz zum eigenen Schaden erſchüttern könnte iſt in
dem Augenblick beſeitigt wo andere Länder dazu übergehen
den Beſchlüſſen der Konferenz Form und Geſtalt zu geben
Die erſte der Konferenzmächte die dieſen Schritt thut außer
Deutſchland natürlich iſt Frankreich Die Deputirtenkammer
hat eine Kommiſſion eingeſetzt die den Entwurf eines Arbeiter
ſchutzgeſetzes auszuarbeiten hat und dieſe Kommiſſion hat nun
mehr ihren Bericht erſtattet und eine Vorlage gemacht die in
Bezug auf den Schutz von Kindern minderjährigen Perſonen
und Frauen über die Beſchlüſſe der Berliner Konferenz ſogar
noch hinausgeht Dieſer Entwurf iſt nun freilich noch nicht
Geſetz und es wird ſogar gezweifelt ob der franzöſiſche Senat
einer etwaigen Annahme des Arbeiterſchutzgeſetzes durch die
Deputirtenkammer ſeine Zuſtimmung ertheilen wird Aber
gänzlich ablehnen wird der Senat die Vorlage doch wohl
nicht höchſtens werden Abſchwächungen eintreten die
allerdings zu bedauern wären die indeſſen nichts
daran ändern könnten daß auch bei unſeren weſtlichen Nach
barn endlich einmal der Stein ins Rollen kommt und die
Sozialreform aus den Wolken der Theorie in die Praxis des
Lebens übergeführt wird Jn dem Bericht der Kommiſſion
heißt es Man muß geſtehen daß heute die Lage nicht mehr
dieſelbe iſt die Ereigniſſe ſind vorangeſchritten Die öffentliche
Meinung welche ſich bis dahin zu indifferent in Bezug auf
die ſozialen Fragen zeigte iſt endlich rege geworden Durch
die Forderungen der Arbeiter aus ſeiner Betäubung geriſſen
und erſtaunt die Regierungen Europas und beſonders den faſt
abſoluten Herrſcher eines großen Staates die Initiative zu
Arbeiterſchutzmaßregeln ergreifen zu ſehen erinnert ſich unſer
Land der Pflichten welche ihm ſeine demokratiſche Verfaſſung
auferlegt Es erregt ſich über die Lage der Armen und

Eine gewiſſe Tragik man kann ſ Schwachen und es fordert Jntervention der Geſammtheit
damit ſie das Schutz und Vertheidigungswerk vollführe
das zu vollbringen die iſolirten Kräfte unfähig ſind

ſie recht wenig interviewt
den franzöſiſchen Aerzten wie Schuppen von den Augen gefallen
iſt davon habe ich mich perſönlich überzeugen können Die
Herren Franzoſen haben ſich trotz der grauſamen Lehre vor
20 Jahren noch nicht recht dazu entſchließen können ſich
eingehender um die Zuſtände der anderen Nationen zu be
lümmern und ſo herrſchen ſelbſt unter den gebildeten Leuten
höchſt ſonderbare Begriffe über die Nachbarvölker das naive
Staunen der franzöſiſchen Aerzte über die muſterhaften Ein
richtungen Berlins in hygieniſchen und mediziniſchen Anſtalten
war höchſt beluſtigend Sie hatten allen Ernſtes die Meinung
bei uns ginge alles Geld in Kanonen und Flinten auf und
alle kulturellen Einrichtungen lägen im Argen die Bevölkerung
in Hunger und Armuth Die Sauberkeit die Opulenz be
ſonders aber die tadelloſe Ordnung imponirte ihnen gewaltig
Dann gab es noch einen Punkt über den ſie ins Staunen
geriethen ein Staunen das viel von aufrichtiger Beſchämung
an ſich hatte Mindeſtens jeder zweite Deutſche mit dem ſie
in Berührung kamen konnte ſich mehr oder weniger flüſſig in
ihrer Sprache mit ihnen unterhalten Dr Böérillon einer der
hervorragendſten unter den jüngeren Nachfolgern Charcots
war durch dieſe Beobachtung ganz niedergeſchlagen Er ſagte
n er nach Paris zurückkomme ſei ſein Erſtes deutſch zu
ernen
Das iſt ein ſehr ſchöner Erfolg internationaler Kongreſſe

wenn die gegenſeitige Schätzung die Gerechtigkeit im Urtheil
gefördert wird

Eine beſondere Aufmerkſamkeit fanden die Aerztinnen Bei
uns iſt dieſe Spezies noch ſehr rar es giebt zwei oder drei
in Berlin unter denen Fräulein De Tiburtius die Schwägerin
der Frau Zahnarzt Dr Tiburtius ſogar eine ziemlich be
deutende Praxis hat aber im allgemeinen begegnet man ihnen
bei uns n mit einem gewiſſen Mißtrauen Auf dem
Kongreß haben die fremden weiblichen Aerzte de ihre
Liebenswürdigkeit und echte Weiblichkeit Dinge die wir
gelehrten Frauen höchſt ungerechterweiſe durchaus nicht zu

Gegenſatz zu den hierhergekommenen Delegirten Man hat trauen wollen geradezu bezaubert ätten wir mehrAerztinnen und wäre ihr geſcrliher Wirkungskreis aus
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Rautin

mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Unnoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

Oder kommt das noch Daß es

In dieſen Worten ſteckt viel Phraſe und Klingklang aber
die Franzoſen lieben das nun einmal und ſie ſind im ganzen
zu klug um nicht durch die Phraſe zu dem Kern hindurch
dringen zu können So bleibt denn alſo beſtehen daß die
öffentliche Meinung in Frankreich ernſtlich beginnt den
Sozialreformaufgaben näher zu treten Wir dürfen uns des
wichtigen Anſtoßes freuen der von Deutſchland ausgegangen
iſt und es würde unſere Genugthuung nicht vermindern wenn
einer unſerer Nachbarn ſei es Frankreich oder ein anderer
Staat Mittel und Wege fände um die Ergebniſſe der berliner
Konferenz noch nutzbringender als wir zu verwerthen und
wenn wir ſo in die Lage kämen den Vorſprung den andere
vor uns erreichen wieder einholen zu müſſen

Vielleicht wäre eine iſolirte deutſche Sozialreform wenn die
Sozialkonferenz nicht geweſen wäre ohne Nachahmung ge
blieben nachdem aber jetzt bereits Frankreich dem deutſchen
Beiſpiele gefolgt iſt verliert die Befürchtung des Fürſten
Bismarck an die wir oben erinnert haben mehr an Boden
und es iſt nur eine Frage der Zeit wann England und
Belgien Jtalien und Spanien und all die andern Theil
iehmer der Konferenz ſich dazu bequemen werden die dort
gefaßten Beſchlüſſe auszuführen Zum Theil iſt das ja ſchon
geſchehen in den Fabrikgeſetzgebungen Oeſterreichs und der
Schweiz die jetzt nur einer Reviſion bedürfen um mit den
berliner Beſchlüſſen konform zu werden Wohl die größte
Schwierigkeit wird die Durchführung des berliner Programms
in Belgien machen Dies Land hat bisher am wenigſten ge
than für die Verbeſſerung der Lage der Lohnarbeiter und der
Kampf zwiſchen den Arbeitgebern und den Arbeitnehmern iſt
deshalb auch nirgends heißer und gefährlicher als gerade dort
Es könnte deshalb nicht ohne Nutzen ſein daß gerade der
Biſchof von Lüttich zu einem demnächſt zu eröffnenden inter
nationalen katholiſchen Sozialkongreß einladet Unſere Leſer
wiſſen was wir von der ultramontanen Sozialpolitik halten
und wir brauchen ihnen nicht erſt zu ſagen daß unſer Miß
trauen gegen dieſe Abart ſozialreformeriſcher Propaganda
ſtets lebendig iſt Die Sozialpolitik des Klerikalismus geht
in erſter Reihe darauf aus die klerikale Gefolgſchaft zu
ſtärken durch Verſprechungen die nur Mittel zum Zweck ſindund zwar zu einem Swid den wir bekämpfen Aber
das Ueble kann auch hier den Keim des Guten in ſich tragen
und es iſt noch nicht geſagt wer da erntet wo der Ultra
montanismus ſäet Aus dieſem Grunde haben wir gar nichts
dagegen daß die Führer des Katholizismus in allen Ländern
Europas ſich zuſammenthun um nun auch mal zu zeigen
was ſie können Der Biſchof von Lüttich theilt einen Brief
des Kardinals Manning mit worin dieſer vorführt daß er
wenn ſeine 82 Jahre ihm die Reiſe nicht unmöglich machten
freudig herbeieilen würde Kardinal Manning fügt hinzu
Die Arbeiterfrage iſt offenbar geſtellt ſie wird niemals in

Vergeſſenheit gerathen können ihre Löſung iſt unvermeidlich
geworden die göttliche Vorſehung ſelbſt zeigt es uns und der
einzige univerſelle Einfluß welcher hier leiten kann iſt der
der Theilnahme und der Klugheit der katholiſchen Kirche

Das ſind nun Worte die wir mit aller Gelaſſenheit anhören
können weil wir es anders wiſſen und weil wir es anders
auch durchſetzen werden Jmmerhin ſoll uns die Konkurrenz
der katholiſchen Sozialkonferenz nicht gar zu unwillkommen
ſein ſchon mit Rückſicht auf Belgien nicht wo der Ultramon
tanismus leider jetzt am Ruder iſt und wo die liberale öffent
liche Meinung ſchon dafür ſorgen wird die Rathſchläge der
Biſchöfe an die Regierung zu Gunſten des freien Gedankens
du verwerthen

Es iſt keine Gefahr dabei daß der Ultramontanismus den

gedehnter es würde jetzt guter Ton werden
behandeln zu laſſen

Dieſe Beobachtung führt mich auf einen höchſt zeitgemäßen
Gegenſtand auf ein Thema das für die Bäderſaiſon paßt
Es iſt eine der ſchönſten Entdeckungen der Pathologie daß ſie
die Krankheiten in zwei Gruppen geſondert hat die Krank
heiten die chie ſind und die gemeinen Krankheiten Die
Krankheiten die chic ſind das ſind diejenigen die man
nur in den Badeörtern kuriren kann eine Krankheit dagegen
iſt gemein wenn man ſie im Hauſe behandelt Daraus folgt
daß der wahrhafte Mann von Welt und noch mehr die echte
Dame von Welt niemals zuhauſe krank ſein darf dafür giebt s
beſondere Oerter Dem entſprechend ſchickt man niemals Bauern
oder Arbeiter nach Karlsbad oder Tarasp die Luft würde
ihnen dort nicht bekommen ſie iſt zu chie

Die Behandlung in den Badeörtern geſchieht in einer be
ſonderen Art von Klinik welche man Kaſino neunt Sie
vollzieht ſich an den vornehmſten Stätten in drei Hauptphaſen
welche ſind Baccarat Ecarté und Poker Jn gewiſſen be
ſonders ſchweren Fällen kommt eine ſubtilere Behandlungsart
hinzu DTrente et quarante Nach jeder dieſer Phaſen iſt es
unerläßlich daß der Kranke ein Glas Quellwaſſer trinke
Wenn er an Stelle des Glaſes Quellwaſſer ein Glas Cham
pagner oder alten Rothwein nimmt iſt die Behandlung
ebenſo wirkſam aber nicht ſo regelmäßig Die Krankheiten
die chic ſind haben mit den gemeinen Krankheiten eines
gemeinſam man ſtirbt an dieſen wie an jenen

Jn dieſer Beziehung würde ich mir von einer weiteren
Zulaſſung von Aerztinnen nur Erfolg verſprechen Es kann
ſich nur um die Frage handeln iſt es noch gefährlicher von
Aerztinnen behandelt zu werden als von Aerzten oder nicht
Wäre das Mittel des menſchlichen Lebens welches bekanntlich
36 Jahre und einige Tage iſt von Aerztinnen bedroht

Der gefährlichſte Punkt in den Beziehungen der Menſchheit
3 den Aerzten iſt ohne Zweifel das Phänomen das man

onſultation nennt welches nichts anderes als das parla
mentariſche Regime auf das Leiden angewandt iſt Einige
Doktoren kommen an euxem Schmerzenslager zuſammen und
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weltlichen Regierungen und den weltlichen Parteien den Rangabläuft in x Ferge der Fürſorge für die niederen Klaſſen

Wettlauf der katholiſchen Kirche die ſo langee Pflichten fnhht war War ſogar etwas
Wriſchee

Deutſches Reich
22 Aug Die Kaiſerin unternahm heute vor

mittag eine Spazierfahrt in die Umgegend von Potsdam Später
hatte J Maj den Prinzen Alexander welcher gegenwärtig
um Sommeraufenthalt in der Villa Jacobs bei Potsdam weiltſowie den General v Winterfeld und deſſen Gemahlin zur

Mittagstafel geladen

Aus Wien und zwar aus der nächſten Umgebung des
Kaiſers Franz Joſef erfährt man jetzt wie der Poſt mit
etheilt wird daß Kaiſer Wilhelm an ſeinen Verkündeten nach dem Rücktritte des Fürſten Bismarck

einen Brief von 36 Seiten gerichtet hat mit ein
gehender Schilderung der politiſchen Lage mit
genauer Darlegung der Motive die den Kaiſer
veranlaßt haben auf die Dienſte des Fürſten
Reichskanzlers zu verzichten und mit der Zu

e daß der Wechſel in den fübrenden
erſönlichkeiten des Deutſchen Reiches das Fort

beſtehen des Allianzverhältniſſes in keiner Weiſe
beeinträchtige

Die Nachrichten über die Kaiſertage in Rußland
laufen abgeſehen von endloſen Manöverberichten heute ſehr
ſpärlich ein Wir entnehmen denſelben daß die militäriſchen

chauſpiele geſtern in der Richtung nach Kraßnoje Selo beendigt
wurden Das Oſtcorps erwartete in Schlachtlinie konzentrirt das
Weſleorps und warf daſſelbe nach einem hartnäckigen Kampfe
zurück Aus Petersburg wird unterm 22 d M gemeldet

Der Reichskanzler v Caprivi beſichtigte heute früh die
Peter Pauls Feſtung machte darauf dem deutſchen Botſchafter
v Schweinitz einen Beſuch und begab ſich um 2 Uhr nach
mittags zu dem Miniſter v Giers um mit demſelben zu
konferiren Nach der Konferenz wird der Reichskanzler die
Botſchafter der auswärtigen Mächte beſuchen Abends 7 Uhr
findet bei dem deutſchen Botſchafter v Schweinitz ein diplo
matiſches Mahl ſtatt Morgen vormittag 9 Uhr wird ſich der
Reichskanzler v Caprivi nach Peterhof begeben Die
deutſche Kolonie veranſtaltet beute für die deutſchen
Marineoffiziere im Yachtklub ein Feſtmahl

Verlin

I Berlin 22 Aug Die zuerſt von der SaaleZeitung
gebrachte Meldung daß Biſchof D Redner von Kulm neben
dein Pater Edmund Radziwill weitaus die meiſten Aus
ſichten hat auf Betreiben der ihm ſehr wohlgeſinnten Staats
regierung zum Erzbiſchof von Gneſen ernannt zu werden wird
nunmehr auch von polniſchen Blättern beſtätigt mit dem
Hinzufügen daß dieſe Wahl bereits im Juni durch Herrn
v Schloezer in Rom diplomatiſch befürwortet worden iſt
Ob in dieſer Perſonalfrage eine baldige Vereinbarung zu
erwarten ſteht iſt freilich eine andere Sache obwohl nicht
verhehlt werden darf daß eine ſolche Transferirung Dr Redners
nach Poſen auch in Centrumskreiſen als ein glücklicher Ausweg
betrachtet wird Wenn jedoch ein in der Diözeſe Kulm
erfcheinendes Blatt behauptet Dr Redner werde hier auf der
Rückreiſe von Fulda mit dem Herrn Kultusminiſter zuſammen
treffen ſo erfahre ich meinerſeits authentiſch daß von ſolchem
Vorhaben im Miniſterium bis jetzt noch nichts bekannt iſt

7 BVerlin 22 Aug Mit merkwürdigem Uebereifer tritt
die geſammte ultramontane Preſſe für die Ernennung
Dr Korums zum Biſchof von Straßburg ein Jn
u verlautet daß der Statthalter die Ernennung eines

ekannten bei der Regierung ſehr beliebten deutſchen Diviſions
pfarrers befürwortet Unter den Kandidaten die auch hier
auftauchen findet ſich ebenfalls der Name des Paters Edmund
Radziwill der urſprünglich für die poſener Sedisvakanz
in Ausſicht genommen ſein ſollte Fürſt v Hohenlohe und
Staatsſekretär v Puttkamer waren dieſer Perſonalfrage
wegen bereits in Berlin

Man ſchreibt uns aus Berlin Nach den jüngſt veröffent
lichten Dispoſitionen ſoll der Kaiſer aus Anlaß des Beſuchs
der öſterxeichiſchen Flotte am 2 Sept in Kiel ein
treffen Dies ſteht jedoch im Widerſpruch mit einer Mit
theilung welche mir heute im Bureau des Generalkommandos
des Gardecorps gegeben wurde nach welcher der Kaiſer am
2 Sept früh in Paſewalk eintrifft um in der dortigen
Gegend dem Manöver des Gardecorps beizuwohnen Die
GardeKavallerie Diviſion mit der reitenden Abtheilung des
1 Garde Feld Artillerie Regiments nimmt an den Manövern des
5 Armeecorps theil doch verbleibt von jedem Garde Kavallerie

Regiment eine Escadron dem Gardecorps für deſſen Manöver
Beſondere Kabvallerie Uebungen S außerdem bei dem
15 und 16 Armeecorps ſtatt Jedes dieſer Armeecorps bildet
eine KavallerieDiviſion g3 6 Regimentern mit einer Abtheilung
reitender Artillerie zu 2 Batterien und einem PionierDetachement
Dem 4 Armeecorps iſt die 20 und 22 dem 6 Armeecorps die
10 dem 15 Armeecorps die 28 Kavallerie Brigade und zwei
würtembergiſche Kavallerie Regimenter dem 16 Armeecorps das
Küraſſier Regiment Graf Geßler Rheiniſches Nr 8 das Weſt
fäliſche Dragoner Regiment Nr 7 das 1 Großherzoglich Heſſiſche
Dragoner Regiment Nr 23 und das 5 baieriſche Chevauxlegers
Regiment Erzherzog Albrecht von Oeſterreich zugetheilt Außer
dem tritt die 6 Kavallerie Brigade ſowie eine reitende Batterie
des 4 Armeecorps zu einer beim 12 königl ſächſiſchen Armee
corps zuſammenzuziehenden Kavallerie Diviſion Dreitägige
Uebungen zweier Kavallerie Diviſionen gegen einander unterLeitung der KavallerieJnſpecteure finden intt von der Diviſion

des 4 Armeecorps gegen die des 12 ſächſiſchen Armeecorps
und von der des 15 Armeecorps gegen die des 16 Armeccorps

Berlin 22 Aug Unter Berufung auf den Prinzen
Heinrich hatte ein iberiſches Blatt unlängſt die Nachricht aus
geſtreut Kaiſer Wilhelm hege die Abſicht in abſeh
barer Zeit auch dem portugieſiſchen Hofe in Liſſabon
einen Beſuch abzuſtatten Auf Grund guter Infor
mattonen darf ich verſichern daß Prinz Heinrich den ihm in
den Mund gelegten Ausſpruch nicht gethan hat Auch iſt von
einer Reiſe nach r und Madrid in der Umgebung des
Kaiſers bis jetzt ernſthaft noch nie die Rede geweſen

O BVerliu 22 Aug Unter den Monarchen welche Leo XIII
am 17 d M zu ſeinem Namenstage telegraphiſch gratulirten
befand ſich italieniſchen Blättern zuge neben der Königin
Victoria von England auch Kaiſer Wilhelm Das Tele
e der Königin von England lautete beſonders freund
chaftlich

Die infolge eines Erlaſſes des Kultusminiſters aufgeſtellten
Nachweiſungen über die höheren Privat Lehr
anſtalten haben der Reichs Schulkommiſſion vorgelegen und
Anlaß zu Bemerkungen gegeben welche neuerdings vom Miniſter
den königlichen Provinzial Schulkollegien zur Nachachtung mit
getheilt worden ſind Danach wird für die Aufnahme von
Schülern in die oberen Klaſſen von Privatanſtalten die
Beobachtung der für die Aufnahme in öffentlichen Schulen maß
gebenden Normen angelegentlich empfohlen Vor allem iſt der
Grundſatz wichtig daß keinem Schüler durch ſeinen
Uebertritt aus einer öffentlichen Schule in einePrivatſchule ein Zeitgewinn behufs n des
Einjährigen Zeugniſſes erwachſen darf Demgemäß
würde kein Schüler beim Uebertritt in eine Privatſchule in einen
höheren als denjenigen Jahreskurs zu verſetzen ſein für welchen
ihn das Zeugniß der öffentlichen Schule befähigt erklärt hat
Beim Uebergang von einer Privatſchule zu einer anderen Privat
ſchule iſt eine beſondere Aufnahmeprüfung unerläßlich Aus
nahmen für einzelne Fälle ſind unzuläſſig Aufnahmen zu anderer
Zeit als zu Anfang des Semeſters ſind auf Erfordern der Auf
ſichtsbehörde beſonders zu rechtfertigen Jede Privatanſtalt ſoll
in Zukunft innerhalb 5 Jahren wenigſtens einmal durch einen

en Schulmann revidirt werden Auch das Unweſen der
teklame militärberechtigter höherer Schulen wird der beſonderen

Aufmerkſamkeit der Schulverwaltung empfohlen

Aus der von uns mitgetheilten Thatſache daß in Berlin
die Novelle bezüglich der Offiziers Penſionen
während des Urlaubs des Kriegsminiſters v Verdy nach
deſſen Geſichtspunkten ausgearbeitet wurde folgern
die Hamburger Nachrichten, daß die Gerüchte von dem
Rücktritte Verdy s falſch ſind Der Entſchluß zum Rück
tritt ſei jedenfalls noch nicht gefaßt und der Rücktritt werde
auch ſchwieriger weil der Spätherbſt in der Beſetzung der
höchften Kommandoſtellen Veränderungen bringen werde welche
vielſeitige Erwägung verlangen

Wie man der Tägl Rundſch ſchreibt ſind ebenſo wie
von der Kaiſerin Auguſta auch von der Königin
Eliſabeth von Preußen der Gemahlin Friedrich
Wilhelms IV Briefe in größerer Anzahl vor
handen die in hohem Maße geeignet ſeien ein ganz neues
Licht ſowohl auf die hervorragende geiſtige Befähigung der
königlichen Schreiberin wie auf die politiſchen und künſtle
riſchen Beſtrebungen des Königs Friedrich Wilhelm IV fallen
zu laſſen Dem verſtorbenen Kaiſer Friedrich war eine
große Zahl der königlichen Schreiben bekannt geworden wes
halb er ſofort den Plan faßte in einer Lebensbeſchreibung
ſeiner Tante die von ihr zurückgelaſſenen Aufzeichnungen zu
veröffentlichen Der frühe Tod des Kaiſers hat das alles
vereitelt aber das Material iſt geblieben und es wäre in
hohem Grade bedauerlich wenn es in Archiven oder in irgend
welchen Privatſchränken unbenutzt vergilbte Kaiſer Friedrich
hatte bei ſeinem Vorhaben das Gefühl es wäre durch mög

lichſt ausgedehnte Veröffentlichung von Handſchriften nachder Königin Eliſabeth eine Ggthenne zu ſchaffen

weil der n Glauben gefunden hatte die katholiſch
erzogene Prinzeſſin wäre trotz ihres Uebertritts zum Pro
teſtantismus die heimliche Förderin römiſcher Beſtrebungen in
Preußen geblieben und deshalb hätte ſie in ihrer hohen
Stellung als Gemahlin eines preußiſchen Monarchen mehr
Unheil geſtiftet als dem großen Publikum bekannt geworden
wäre Kaiſer Friedrich hatte wahrgenommen und perſönlich
erlebt daß das Gegentheil der Fall geweſen war und deshalb
ſollte ſie in ihren Korreſpondenzen ſelber zu Worte kommen
a a bisher nicht geſchehen wird aber über kurz oder lang
geſchehen

Das geſtrige Abendblatt der Frankf Ztg veröffentlicht in
Sachen der Kinley Bill folgende bedeutungsvolle Er
klärung Das Comite der Generalkonſuln und Schatzbeamten
der Vereinigten Staaten welches gegenwärtig tagt um den
offiziellen Bericht über die Verhandlungen der jüngſt in Paris
ſtattgefundenen Konferenz durchzuſehen und fertig zu ſtellen
giebt die autoritatipe Erklärung ab daß alle Be
richte aus welcher Quelle ſie auch immer ſtammen
mögen nach welchen ſich die jüngſt in Paris ſtatt
gehabte Konferenz für irgend welche Modi
fikationen oder Milde in der Anwendung des Zoll
verwaltungs Geſetzes oder für irgend eine unter
ſchiedliche Behandlung zugunſten der Verſchiffer
irgend eines Landes ausgeſprochen haben ſoll jeder
Grundlage entbehre Die Verſammlung hat keinerlei
Recht und hegt auch keinen Wunſch irgend ein Geſetz
der Vereinigten Staaten auch nur im geringſten zu
modifiziren Jhre Aufgabe war nur für eine einhbeit
liche Jnterpretation und eine energiſche gleichmäßige
Jnkraftſetzung des Zollverwaltungsgeſetzes zu ſorgen
und auf dieſe Weiſe einen geſetzlichen Schutz des
legitimen Exporthandels von den europäiſchen

nen nach den Vereinigten Staaten zu gewähr
leiſten

88 Aus Hamburg geht uns von bewährter Seite die Meldung
zu daß auf r des Fürſten v Bismarck welcher eine
fernere polizeiliche Leibwache nunmehr für überflüſſig erachtet vom berliner Polizeipräſidinm der ſtändige
Poſten definitiv zurückgezogen worden iſt Wachtmeiſter Joly
und die mit ihm abkommandirten Schutzleute befinden ſich wieder
in Berlin Wie übrigens in Friedrichsruh verlautet hat der
Fürſt erſterem eine gut dotirte Stelle in ſeinem Privatdienſte
angetragen die der ihm ſehr ergebene Beamte ſchwerlich ab
ſchlagen dürfte Hr Joly erfreute ſich ſeit Jahren ſeines be
ſonderen Wohlwollens Jahrelang hat er der Dienſtpflicht
Folge leiſtend in Friedrichsruh und Varzin fern von ſeiner
Familie weilen müſſen und um ihm dafür ſeinen perſönlichenLant zu bethätigen hat der Fürſt ſich vorgenommen ihn dauernd

in ſeiner Nähe zu behalten Wahrſcheinlich wird er zum Winter
das Amt eines fürſtlichen Kaſtellans übernehmen

7 Berlin 22 Aug Auf den in Kürze in Lüttich
zuſammentretenden Sozialkongreß richtet ſich auch
in den hieſigen politiſchen Sphären eine gewiſſe Aufmerkſamkeit
weil als deſſen Grundgedanke die Aufſtellung eines um
faſſenden katholiſchen Arbeiterſchutzprogramms hervor
gehoben wird Die Namen der Referenten berechtigen in
dieſer Beziehung zu hohen Erwartungen weil ſie zum Theil
mit den induſtriellen und den Arbeiterkreiſen in enger Be
rührung ſtehen Alle hervorragenden Sozialpolitiker welche
die katholiſche Welt beſitzt werden ſich an dieſen zeitgemäßen
Arbeiten betheiligen Mehrere Kardinäle und neun Biſchöfe
haben bereits ihr Erſcheinen zugeſagt Dagegen werden
Kardinal Manning und Kardinal Mermillod ſich durch
Delegirte vertreten laſſen Aus Frankreich ſind Graf
de Mun Lataurdu Pris der Abbé de Pasca aus
Jtalien Graf Albani und aus Deutſchland eine ganze
Corona hervorragender Sozialpolitiker angemeldet Ueberhaupt
werden alle civiliſirten Länder auf dieſem Kongreß durch
Delegirte vertreten ſein Jn Rom ſcheint man demſelben
nicht mit Unrecht eine große politiſche Tragweite beizumeſſen
Ueberhaupt herrſcht katholiſcherſeits auf dem Eebiet der Sozial
politik eine bemerkenswerthe Regſamkeit

Jn Portugal wird nach einem am 2 Aug verkündeten
Geſetze zu allen nicht vertragsmäßig gebundenen Zöllen ein
Zuſchlag von 6 Proz erhoben werden Vondeutſchen Exportartikeln werden davon betroffen haupt
ſächlich Gefäße aus Glas Faßdauben bearbeitetes
Bau und Nutzholz Dampfmaſchinen Lokomotiven Zünder Hatrenen Oele und einige
Lederſosrten

ſtimmen ab Wenn ihr in der Minorität bleibt ſeid ihr
verloren

Konſultationen von Aerztinnen würden unvergleichlich harm
toſer ſein denn ſie würden nicht verfehlen ſofort in eine
Diskuſſion abzuſchweifen über die Toilette und die Hüte in
denen man aygemeſſener Weiſe ſeine Krankenbeſuche zu machen
I Und inzwiſchen hätte der Patient Zeit ſich zu er
olen
Ich verfehle übrigens nicht bei dieſer Gelegenheit zu er

klären daß ich den tiefſten Reſpekt vor der r habe und
die größte Hochachtung vor den Aerzten ſelbſt vor den
meinigen Man darf mit dem menſchlichen Lebensmittel
nicht ſpaßen

Daß mit der Anweſenheit von 7000 Aerzten und Aerztinnen
in Berlin eine geiſtige Kinderkrankheit ausgebrochen iſt das iſt
ein höchſt ſonderbares Zuſammentreffen Die Pſychiater hätten
hier bleiben ſollen Sie hätten Gelegenheit gehabt eine
pſychiſche Volksſeuche zu ſtudiren Die Hundstagshitze und
die Suggeſtion des reſauer Spukknaben Karl Wolter haben ſie
hervorgebracht Jn den hundert und ſo und ſo vielen berliner
Gemeindeſchulen iſt die Spukangſt ausgebrochen Den Vorfall
in der 137 Gemeindeſchule wo ein großes Mädchen durch den
ſchrecklichen Aufſchrei Hilfe Hilſe die Geiſterhand packt
mich die ganze Schule zur Auflöſung brachte werden Sie
bereits unter den Vermiſchten Nachrichten geleſen haben
Eine Fenſtergardine hatte die junge Dame berührt Aehnliche
Vorgänge haben ſich in den letzten Tagen in mehreren anderen
Schulen ereignet Eine ſolche geſpenſtige Geiſtesverwirrung

eift um ſich wie die Cholera oder die Jnfluenza durch An
teckung durch ein geiftiges Miasma Und wie die Miasmen

der infektiöſen Krankheiten durch gewiſſe desinfizirende Gegen
mittel getödtet werden ſo hat ſich auch für vieſen Fall ein
eiſtiges Desinfektionsmittel gefunden Es iſt der unvermeidß e Buffalo Bill Heute mittag ging ich durch die Bülow

ſtraße Eine Menge Schulkinder Burſchen von 10 bis
12 Jahren ſpielten unter den ſpärlichen Linden Sie

Buffalo gelernt haben Und wen jagten ſie Einen armen
bleichen Bengel den ſie das Schulgeſpenſt oder den
ſchwarzen Deibel nannten Der geſunde berliner Junge

weiß ſich zu helfen Er jagt die ſchwarzen Deibel wie
Büffel ver Prairie

Einen anderen Mitbürger der in der Kunſt ſich mit
ſchwarzen Deibeln abzufinden eine gewiſſe Fertigkeit hat

wird Berlin am Montag empfangen Es iſt der zurückgekehrte
Dr Peters Das Emin Paſcha Befreiungscomite wird dem
verhinderten nationalen Helden bis Jüterbog entgegenfahren
Er hat ſeinen Einzug bis Montag aufgeſchoben damit ſein
Gefährte Herr Tiedemann der heute erſt in Marſeille landet
die Ehre des Empfanges theilen könne Jn einem Banket
am Montag abend werden ſich die Herren über die Reſultat
loſigkeit der Expedition und die verſchlungenen Koſten gemein
ſam tröſten Die Aerzte haben übrigens Herrn Dr Peters
gerathen s keinen weiteren nationalen Huldigungen aus
zuſetzen die r allen Afrikareiſenden ſchlecht be
kommen Herr Peters wird ſich darum nur wenige Tage
in Berlin aufhalten und dann nach Wildbad gehen um in
aller Muße ſein Reiſewerk auszuarbeiten Danach wird er
wenn ſonſt nichts dazwiſchen kommt ſogleich nach Amerika
reiſen um die Zuſtände in der großen Union zu ſtudiren

Herr Dr Peters thut den Berlinern einen großen Gefallen
daß er wenigſtens auf einige Tage hierherkommt Die nächſten
vierzehn Tage würden ſonſt zum Sterben langweilig ſein
Man wartet auf den Beginn der Theaterſaiſon die mit der
Eröffnung des Leſſingtheaters zwar offiziell bereits angefangenhat aber doch eigentlich 3 nicht aufregend geworden iſt
Aber in allen Theaterbureaus rührt ſich s alle haben die
dichteriſchen Kräfte im Vaterlande angefeuert und zu Leiſtungen
vermocht die hervorragendſten Namen kündigen ſich mit neuen
Werken an und es ſcheint faſt als ob ein Wettkampf um die

entbrennen wollte Kennzeichnend iſt eines in allen
Beſtrebungen das Drama alten Stiles fehlt alles heftet ſich
die Marke des Modernen an Das hat die realiſtiſche Be

ſchwangen den gefährlichen Laſſo deſſen Handhabung ſie bei

dem Leben gewonnen die Künſtler wollen nichts mehr von den
Kämpfen der Welfen und Waiblinger ſie wenden ſich endgiltig
den Kämpfen zu in denen die neue Kultur des neuen kommen
den Jahrhunderts geſchmiedet wird Selbſt Wildenbruch er
ſcheint mit einem bewußt und entſchieden modernen Werke auf
dem Plan welches eine hieſige Zeitung nicht beſſer zu kenn
zeichnen vermochte als indem ſie ſagte Stoff und Behandlung
erinnerten ſtark an Sudermanns Ehre Mit einem Wort
die Moderne um einen von Hermann Bahr im Gegen
ſatz zur Antike geſchaſffenen Ausdruck zu gebrauchen dieModerne hat auf der ganzen Linie geſegt

Jm kommenden Winter wird vielleicht der Kampf um den
Führer der Moderne ausgekämpft Es ſcheint ſo als ob
dieſer Kampf auf der Bühne entſchieden werden ſollte Wilden
bruch Wilbrandt Sudermann Gerhard Hauptmann Bleib
treu und Genoſſen Fulda Lindau Blumenthal ſelbſt

err Lubliner als unfreiwillige komiſche Perſon mit einer
atire auf die Moderne rüſten ſich zum Streit Wem

wird der Sieg zufallen Warten wir es ab Eine fröhliche
Zeit haben wir gewiß vor uns wo wir mit Vergnügen dem
Schwerterzücken der Heleden lobebären zuſchauen und mit
Luſt jedem gelungenen Streich Beifall ſpenden werden

Das Stückeſchreiben iſt heute epidemiſch geworden es iſt
eine pſychiſche Seuche wie die Geſpenſterangſt der Mädchen
und Knaben Die Theaterdirektoren können ſich der jungen
anſtürmenden Genies die alle ein Manuſkript im Gewande
haben kaum erwehren Auch in die ehrſamen Oberlehrer iſt
der Theaterteufel gefahren Neulich kommt ſo einer und
bringt einem unſerer erſten Theaterdirektoren ein Stück
fünfaktig natürlich in Jamben betitelt Kaiſer Heinrich IV

Um Gotteswillen, ſagt der Direktor lieber Herr Jhr
Stück mag ein Meiſterwerk ſein aber der Stoff iſt unmöglich
Weiter nichts antwortet der wackere Epigone Schillers
Sie werden von mir hören Und vierzehn Tage ſpäter

erſcheint er mit einem neuen Manufkript wieder fünfaktig
wieder in Jamben betitelt Kaiſer Heinrich

wegung der letzten Jahre zuſtande gebracht die Kunſt iſt Otto Neumann Hofer
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Nach einem dem Emin PaſchaComite genen
arg z d Poſe er iede n aeters auf deſſen jün edition inn angekommen und wird nächſten Sonntag in Berlin

en

Der Streik derſtettinerBauhandwerker welcher
ſchon länger S an Piertehgdr dauert a

igt Di ikenden en neuba e nene Ausſtand beend i die Unterg ingsgelder reichli
cher zufließen werden Den Unternehmern

nicht gelungen ausreichenden Erſatz für die Ausſtändigen
herbeizuſchaffen

Fuldag 22 Aug Der Biſchof Dr Kopp iſt um 9 Uhr nachſeine Geburtsort Duderſtadt abgereiſt Die übrigen Theil

nehmer der Konferenz verlaſſen Fulda im Laufe des Tages
Nelzen 22 Aug Bei der im 15 Hannoverſchen Wahlkreis

LüchowUelzen vorgenommenen anderweiten Reichstags
wahl an Stelle des verſtorbenen Abgeordneten Grafen Bern

orff Centrum wurden bisher folgende Reſultate gezählt
ruel Welfe 6558 St Meyer konſ 1963 v Eſtorff

ib, 1613 Valtemath freiſ 1504 Brey Soz 598 St
on 5 kleinen Wahlbezirken ſtehen die Angaben noch ausu kann die Wahl Bruels durch dieſelben nicht beeinflußt

werden

München 22 Aug Wenn aus dem Schloſſe Jr gen
ried wo Baierns König in geiſtiger Umnachtung weilt irgend
eine Nachricht den Weg in die Oeffentlichkeit findet wird aus
Gepflogenheit auch die Wahrheit raſch dementirt und Paſſanten
ie in ſchmerzlicher Theilnahme einen Augenblick am Schloßgitter

verweilen wollen werden durch Militär und Gendarmerie ſofort
weggewieſen Dafür meinen ſich Hofbedienſtete Freiheiten
herausnehmen zu dürfen die mit der üblichen Gepflogenheit ſcharf
im Widerſpruch ſtehen So wird aus ſehr glaubwürdiger Quelle
verſichert und von Augenzeugen beſtätigt daß kürzlich ein Hof
bedienſteter einen Amateurphotographenapparat ins Schloß ein
ſchmuggelte und mittels deſſelben den ahnungslos im Schloßpark
weilenden König durch eine Momentaufnahme auf die Platte

rte Wer das Bild ſehen wollte bekam dazu in den Wirths
uſern der Umgegend von Fürſtenried hinreichend Gelegenheit
enn nun dieſes Vorgehen eines Hofbedienſteten gerade kein Ver

brechen genannt werden kann ſo zeugt es auch nicht von be
derem Takt dazu ſteht es in direktem Widerſpruch zu dem

onſtigen Verhalten der betr Behörden und wäre ein Einſchreiten
derfelben gegen ſolchen Unfug am Platze

Galle den 23 Auguſt
Dem Vorſtande des Vereins deutſcher Jngenieure iſt aus

dem Geh Civilkabinet des Kaiſers auf die Huldigungsdepeſche
anläßlich der Enthüllung des Denkmals bei Hettſtedt folgendes
Telegramm zugegangen

Narwa Palais den 21 Auguſt 1890
Se Majeſtät der Kaiſer ſind durch die telegraphiſche

Begrüßung des zur Einweihung eines ſo bedeutſamen Denk
mals verſammelten Vereins erfreut worden und laſſen beſtens
danken

Jm Allerhöchſten Auftrage
gez Lucannus

Jn der geſtrigen außerordentlichen Stadtverord
netenſitzung gedachte der Herr Vorſteher des ver

Mitgliedes der Verſammlung Karl Meyer deſſen
idenken durch Erheben von den Sitzen geehrt wurde Ein

Antrag des Hrn Stadtverordneten Profeſſor Löning und
Genoſſen auf Neubepflanzung der Südſeite des Mühl
weges mit Bäumen erledigte ſich durch die Erklärung des
Magiſtrats daß die Angelegenheit der Verſchönerungskommiſſion
bereits zur Berathung überwieſen worden ſei Der erſte Punkt
der Tagesordnung Einführung der Straßenbahn in die
Delitzſcherſtraße und den Vorplatz des Perſonen
bahnhofes konnte wegen Beſchlußunfähigkeit der Verſammlung
nicht erledigt werden

T Zu dem Morde in der Haide wird uns heute mit
getheilt Der Maurer Joſeph A und der Maurer auf

welche ſich der Verdacht lenkte das Verbrechen verübt zu haben
und die deshalb auch in Unterſuchungshaft genommen wurden
ſind geſtern mittag wieder auf freien Fuß ger worden nachdem
ſich herausgeſtellt hatte daß ſie an dem Morde in keiner Weiſe
betheiligt ſind Jn Haſt iſt nunmehr wegen dieſer Sache niemaud
mehr auch Verdacht gegen irgend eine beſtimmte Perſon iſt augen
blicklich nicht vorhanden Die Perſönlichkeit des Ermordeten iſt
noch nicht feſtgeſtellt alle bisherigen Nachforſchungen ſind er
gebnißlos geweſen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Herr Prof Dr KüßnerHalle beleuchtet in einer Ab

handlung die phyſiologiſchen Vorgänge bei dem ſogenannten
Bauchreden über die man bisher wenig Kenntniß hatte Hr
Dr Küßner hat zu dieſem Zwecke an einem Bauchredner ein
gehendere a angeſtellt Daß die eigenthümlichen
gleichſam aus weiter Entfernung von einem anderen Orte zu
uns dringenden Töne beim Ausathmen hervorgebracht werden
hatte bereits Johannes Müller feſtgeſtellt Dieſes usathmen
iſt aber ganz beſonderer Art Es erfolgt bei ſehr enger Stimm
ritze ſehr langſam durch Kontraktion der Vruſtwände während
zugleich das Zwerchſell ſeine niedergedrücte Stellung bei der
Einathmung behält ſo daß der Bauch während des Sprechens
dei der Ausathmung aufgetrieben bleibt Bei ſeinen Unter
a beobachtete e n die Vorgänge ebenfalls

agleich aber gelang es ihm die orgänge an der Mund und
Rachenhöhle feſtzuſtellen durch welche der eigenthümliche Klang
der Stimme beim VBauchreden bedingt wird Profeſſor Kißner
fand daß der Kehlkopf ſich nicht wie bisher angenommen wurde
in die Höhe zieht ſondern ſo bedeutend ſenkt daß die Stimme
aus der Bruſt zu kommen ſcheint und inſol edeſſen tieferklingt während bei unſerer gewöhnlichen Fiſtelſt mine der
Kehltopf nicht unbedeutend in die Höhe ſteigt un benützt der

Bauchredner gleichzeitig auch dieſe Stimme wodurch er es erzielt
daß der Klang ſeiner Worte noch eigenthümlicher wird Die Kon
jonanten werden wegen der ſehr verminderten Thätigkeit der
meiſten beim Sprechen betheiligten Mundmuskeln viel undeutlicher
als beim normalen Sprechen Hierdurch wird wohl hauptſächlich
der Eindruck hervorgerufen als ertönte die Stimme aus der Ent
feruung Wahrſcheinlich fallen eine Reihe von Obertönen fort
die der Stimme beim normalen Sprechen ihren ſpezifiſchen Cha
rakter verleihen Die Vokale ſind in ihrer Klangfarbe weniger

amnert nur das i klingt nicht ganz rein ſondern mehr wie
n Der Bauchredner hält beim Sprechen die Zunge mög
lichft regungslos auf dem Boden der Mundhöhle feſt Profeſſor
Küßner kommt zu dem Schluſſe daß es ſich deim auchreden nur
um eine geringfugige Modifikation der Fiſtelſtimme handelt
ein Annahme die er bei dem unterſuchten Bauchredner beſtätigt
kand deſſen durchſchnittli e tentſprach chſchnittliche Stimme dem eingeſtrichenen a

h

Provinzial Nachrichten
7 Eilenburg 22 Aug Der erſt 3 Tage in Probedientebende Schaffner Zeidler iſt nicht auf de le nrit

durg Ditfurth ſondern wie die Redaktion der SaaleZtg zu
treffend bemerkte am i8 d auf der Strecke Eilenburg
L eipzia bei Taucha durch Ueberfahren ums Leben gekommen
Der Mann war der einzige Sohn eines Bierverlegers in Schöne
berg bei Berlin Er hatte als Trompeter nahezu 13 Jahre bei 9,25 M T orfſüreu 1,35 1,60 M

chiedenen Regi und zwardes cinet und einem bairiſchen Reiterregiment gedientmentern bei den Ulanen ber
O Bitterfeld 22 Aug Jn letztvergangener Nacht ſind ausdem Sattſeiſer des Kaufm M hier eine große Menge Weiß

waaren Bettzeug Barchend Handtücherzeug Schürzenleinen c
geſtohlen worden Der Werth des Geraubten beziffert ſich
auf mehr als 400 M Der Diebſtahl iſt auf die Art ausgeführt
daß die Diebe den Rollladen von außen hoch gehoben und eine
Scheibe des Schaufenſters eingedrückt haben Bis jetzt ſind alle

rin nach den Dieben erfolglos geweſen Man ver
muthet daß dieſelben von auswärts gekommen ſind Jn
hieſiger Gegend treibt ſich jetzt der erſt kürzlich aus dem
Gerichtsgefängniß zu Halle entlaſſene frühere Fo e
e um re R W gnh u u zeleien Außer Zechprellereien hat ſiwieder mehrfacher ne ſchuldig gemacht Es ſei vor
dem Manne gewarnt

o Aus dem Thüringerwald 22 Aug Hr Rentamis
kommiſſar a D Karl Günther in Gotha erwarb das Silber
und Kupferbergwerk Silberblick bei Oberhof und hofft dort
reichliche Mineralſchätze zu heben

Der Amtsrichter Hagemann in Moringen iſt zum Staatsanwalt in er Gerichts Aſſeſſor Saen ger in Genthin
zum Amtsrichter in Nebra ernannt

Die Stadtverordneten von Querfurt bewilligten die Mittel
17 1800 zur Unterhaltung einer Präparanden Anſtalt

für 30 bis 40 Schüler im Alter von 15 17 Jahren

Vermiſchtes
Schloß zu Paretz an der Havell wird ſeitdem

daſſelbe in den Beſitz des Prinzen Heinrich übergegangen nebſt
dem dabei belegenen Park der Neuzeit entſprechend renovirt weil
Prinz Heinrich mit ſeiner Gemahlin ſich alljährlich im Sommer
dort für einige Zeit aufzuhalten beabſichtigt Jn der ländlichen
Abgeſchiedenheit von Paretz verlebte wie bekannt König Friedrich
Wilhelm III mit der Königin Luiſe und ſeinen Kindern alljährlich
eine geraume Zeit Einer von Friedrich Wilhelm III damals
begründeten St r gemäß werden auf Koſten der Schatulle
die Knaben des Dorfes ſämmtlich gleichmäßig gekleidet und zwar
mit Soldatenrock Hoſe und Mütze Auf der Achſelklappe führen
ſie die Nr 24 weil Paretz früher zum 14 Landwehr Regiment
gehörte Prinz Heinrich hat mit der Verwaltung des Schloſſes
einen ſeiner bisherigen Leibjäger betranut

Die indiſchen Scheiterhaufen, über die wenn
ihnen auch die Engländer durch das Verbot der Wittwenverbren
nung den Zauber der höchſten Romantik geraubt haben noch
immer viel gefabelt wird beſchreibt Hugo Zöller mit grauſamer
Naturtreue in einer Studie über Beuares welche die K ver
öffentlicht Als ich nach mehrſtündigem Umhergondeln guf dem
Ganges ans Land ſtieg und am Ufer entlang a traf ich an
drei verſchiedenen Stellen zahlreiche brennende Scheiterhaufen in
denen ohne jedwede Feierlichkeit menſchliche Leichen in Aſche ver
wandelt oder zumeiſt nur tüchtig angebraten wurden um in
dieſem Zuſtande in den Fluß geworfen zu werden Gewöhnlich
ſtellt man ſich bei uns die Leichen als oben auf den Scheiter

aufen liegend vor und in dieſer Weiſe pflegen auch von unſeren
dalern Beſtattungsſcenen dargeſtellt zu werden Dies iſt aber

in Wahrheit wenigſtens für Jndien nicht zutreffend Diejenigen
Leichen deren Verbrennung ich zuſchaute lagen auf verhältniß
mäßig kleinen ſparſam hergeſtellten und waren
über und über mit Holzſcheiten und Reiſig bedeckt Da
an den Seiten Zipfel von weißen Gewändern oder gar
wie das bei ſorgloſem Aufbau des Scheiterhaufens des
öfteren zu beobachten war menſchliche Glieder herunterhingen
ſo erweckte dieſe Todtenbeftattung im Verein mit dem wider
wärtigen Geruch verbrannten Fleiſches einen ſchauerlichen
Eindruck Beſonders verletzend wirkte auf unſer Gefühl die ge
ſchäftsmäßige Rückſichtsloſigkeit womit die verkohlten oder nur
angebratenen Körper und Theile derſelben in den Strom

werden ſobald der Scheiterhaufen ausgebrannt iſt
Bisweilen ſchwimmen unverſehrte und angebrannte menſchliche
Körper zu Dutzenden und Hunderten im Fluße und gerathen in
die Schraube der Dampfſchiffe Da es nämlich für beſonders
fromm gilt die ſterblichen Reſte ſeiner Verwandten dem Ganges
anzuvertrauen ſo findet aus ganz Jndien ein ſtarker Leichen
transport nach Benares ſtatt An den Stellen des Ufers wo
die Leichen verbrannt werden erinnert eine Anzahl mit den
rohen Reliefbildern eines Mannes und einer Frau geſchmückter
kleiner Steine an die Suttis oder gattentreuen Witwen welche
hier in früheren Zeiten einen religiöſen Heldentod geſtorben ſind

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die von der Eiſenbahn Direktion Magdeburg erlaſſene

Ausſchreibung auf Wagenradſätze hatte wie die Köln
Volksztg meldet folgendes Ergebniß die mindeſtfordernden
deutſchen Werke für 1517 normale Wagenradſätze waren für
Loos 1 Phönix in Laar mit 318,80 M für den Satz ab Ruhr
ort für Loos 2 Englerth Cuenzer in Eſchweiler mit 317 M
ab Eſchweiler Loos 3 Dortmunder Union mit 319 Loos 4
Bochumer Verein mit 319 Loos 5 Hörder Bergwerks und

üttenverein mit 318 ſeitens der belgiſchen Firma Hainet Pierre waren ſämmtliche 1617 Säße zu 290 M der Satz
frei verzollt Herbesthal angeboten

z Chemnitzer Werkzeugmaſchinenfabrik vormals JohZimmermann Der ufſchiseath hat in ſeiner am 22 d abgehaltenen
Sitzung nachdem große Abſchreibungen und Rüchſtellungen vorgenommen be

ſchloſſen der i die Vertheilung einer Dividende von10 Proz gegen 6 Proz im re in Vorſchlag zu bringen Einleich gunſtiges Er r jeit dem Jahre 1872/73 nicht erzielt worden Jn

Letzte Nachrichten t Sclen
Berlin 23 Aug n e leſe eJn Nürn berg geh gehe die Kolonialgeſellſchaft zu e

des Dr Peters im Hotel Strauß ein Banket welches
beſucht war Dr Peters hielt eine längere enthuſiaſtiſch auf
genommene Rede

Wien Die Vorſtände der wiener tſchechiſchen
Genoſſenſchaften bereiten anläßlich des klerikalen Genoſſen
ſchaftstages der am 6 Sept hier ſtattfindet eine Gegendemonſtration gegen das deutſche Sängerfeſt vor

her und agitiren dafür daß die Genoſſenſchaften Böhmens und
ihren mit Fahnen zu dem Genoſſenſchaftstage nach Wien
ommen

Rom Wie es heißt hätte der Papſt neuerdings wieder
einen Ohnmachtsanfall gehabt

Paris Der Seinepräfekt hielt vorgeſtern auf einem
von ihm gegebenen Banket eine Rede in der er ſeiner
unbegrenzten Sympathie für Rußland und den
Zar en Ausdruck gab Der franzöſiſche Botſchafter in London
Waddington welcher an dem Feſtmahl theilnahm hob in
ſeiner Rede hervor ſeit längerer Zeit ſei der euro
päiſche Friede nicht ſo geſichert geweſen wie tiete
obgleich ſich im Balkan Breunſtoffe angeſammelt hätten
allen Höfen in allen Miniſterien herrſche der Entſchluß
Friede zu halten Niemand denke daran Frankreich an
zugreifen welches in ſich gefeſtigt ſelbſtvertrauend und ſtark
ſei Tprog müſſe dieſes eine ſtarke Armee unterhalten
denn die tärke Frankreichs gewährleiſte den Frieden
Eurvpa sKendon Kaiſer Wilhelm ſandte durch die londoner

Botſchaft 50 Lſtrl für das Matroſen Jnſtitut in
Portsmouth deſſen Protektorat derſelbe während ſeines
Aufenthaltes in England übernommen hatte

Melbourne Infolge der Arbeitseinſtellungen
wird die Lage in Viktoria und Neuſüdwales ſtets
bedenklicher Viele Hütten und Fabriken werden demnächſt
wegen Kohlenmangels geſchloſſen werden müſſen Jn Wollan
gang ſind bereits 9 Gruben geſchloſſen Die Rheder von
Melbourne und Sydney werden demnächſt zur Berathung der
Lage zuſammentreten

London 23 Aug Berichte aus Irland konſtatiren daß
im Diſtrikt Timolegague Grafſchaft Cork von 8000 Perſonen
3000 ſich ohne Lebensmittel befinden wenn nicht
binnen Monatsfriſt Hilfe geſchaffen werde Viele Bewohner
73 re den Genuß verdorbener Kartoffeln er
rankt

Kows J2Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 22 Aug
3 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags

Stationen Barom Therm Wind Stgtionen Barom Therm Wind

mm 0 rechtweiſ um rechtweif12 B 112Memel 757 3 17 1 W a Memel 7565 19 2 W 5
Kiel 55 9 13 1 W 3 Hamburg 759 3 18 0 Wmburg 757 9 146 WeW Wien 63 5 238 workum 58 0 15 6 WNW 8 Valentig 60 7 15 6 SSW 6
Münſter 760 2 14 2 W 6 Petersburg 752 4 17 1 WNW3
Kaſſel 61 3 128 W aparandgBerlin 59 5 18 4 W 3 Stockholm 49 6 14 9 SBreslau 63 3 17 5 S 1
Karlsruhe 66 4 16 3 SW 4
Friedrichsh 683 16 6 W 4München 67 86 16 2 SW 5

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 22 Auguſt
Unter dem Einfluſſe mäßiger ſüdlicher bis weſtlicher Luftſtrömung hat km

weſtlichen Deutſchland die Bewölkung zugenommen und iſt ſtellenweiſe Regen
wetter eingetreten dagegen dauert im Oſten die vorwiegend heitere Witterung
fort Die Temperatur iſt in Deutſchland durehſchnittlich etwas geſunken Ge
witter fanden an der oſtdeutſchen Küſte ſowie in ganz Oeſterreich außer in den
Prnrs Gebietstgeilen ſtatt Wien meldet 41 und Sumburghhead 22 mm

egen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
22 Aug 5 U ab J 233 g 7 U m

Barometer Villimeter 756,1 755,7Thermomeler Celſius 13,4 12,7el Feuchtig keit 93 83WBind SW 2 SW 1Waßſerwärme der Sagle 16 R

Witter Ausſichten f d nächſten Tage k mittl Deutſchl
n Hamburg 283 Aug Ein Gebiet hohen Luftdrucks breitet

ſich immer weiter über Centraleuropa nordoſtwärts aus ſodaß
ferner ruhiges vorwiegend heiteres trocknes und warmes Wetter
wahrſcheinlich iſt

Graz 21 Aug Jnfolge eines furchtbaren Unwetterswurden die Anbauten der fieſigen Jnduſtriehalle auf dem Aus
ſtellungsplatze vernichtet und die ünterrichts und Möhelaus
ſtellung vollſtändig zerſtört werthvolle Gegenſtände ſchwimmen
im Waſſer Jn der Stadt Graz wurden die Scheiben ſämmt
licher Gaslaternen zertrümmert

neue Jahr iſt das Unternehmen mit großen Aufträgen eingetreten T e wwavsvwoo
Bezüglich der Stammprioritäten der Dortmunder Unton Wwelche am Freitag an der Börſe zeitweiſe ſehr lebba t wurder waren aſſerftänder 77 h le da n r pe v d erhalten winden r bedeutet über unter Nu

n un e n man e iſjer WuchzsDie Strickmaſchinenfabrik von Laue Timäus in Löbtau ſoll in Wetißenfels Oberpegel 42,42 42 2 heine Aktien Geſellſchaft umgewandelt werden do Unterpegel 0,36 0,25G Ue Unterd 22 Ang u 2 a Blrſe zu Halle Dverxezel 2Als n 21 e 22 An 2,27Halte 23 Aug Preiſe mit Ausſchluß der Makler de Unechez u e lgebühr für 1000 kg netto Weizen ſtill alter über Notiz neuer Kalde Oberp 21 a6 22 Ung 2
bis 180 188 M bezahlt Roggen beachteter alter und neuer do Unterp 40,68 i10,621 6 7
160 166 M feuchter neuer weſentlich billiger und unbeachtet Moldan Jfer Eger SeGerſt e Brau 150 175 feinſte weiße 178 185 Hafer Budwels 20 Aug 40,04 21 Aug 40,10 8 S
ruhig neuer trockener 140 150 alter über Notiz Mais amerik e 19,58 19421 11
Mixed 128 130 Donaumais 130 140 M Raps ruhig gbunzlan o 19 00 e
216 230 Rübſen Erbſen Viktoria M Kümmel o 102 o nausſchl Sack für 100 Kilo netto geſchäftslos 34 35 M 183 2 2 aStärke einſchl Faß von 1600 Kilo Inhalt per 100 Kilo eng i m unetto e pa Weizen 40,50 41,00 M Abfallende Leitmeritz e 15020 2 295,121 sSorten billiger Preiſe per 100 kg netto Linſen Bohnen Salhg 10,58 109,3 15Lupinen Kleeſgaten Fufterartikel gefragt Sesden 21 Ang e 22 gFuttermehl 18,00 15,00 W Roggenkleie 1076 11 M en o 110 71361eigen de Welbengriestlete obere n 5 L z j7ges Be Perkeggeer WVie u5 We euneeere lelkuchen 11 a is m i Ie neneSolaröl ehr feſt 00 iritus n e engiter Döm o 17 2810000 Liter Proz behauptend Kartoffel mit 50 M Ver See z i S 7 äut S
brauchsabgabe 61,60 mit 70 M Verbrauchsabgabe 41 80 M

Halle 23 Aug Bericht über Beodachtet in der Miltagszel amtlichen Depelchen d Königlichenen und Stroh h hPreiſe ohne Courtage Sämmiliche Preiſe für 80 g Roggen 7777T
Bangſtroh Ganddruſch 2,50 8,00 Maſchinenſt Fahrwaffertiefen der Unſtrut80 2,00 M Wieſenheu 280 3,25 W Kleehen o v n 21 Aug

0,68 mm de Rihinit
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BDamen BeinkKlefd aus reinwoll farb Flanell mit Handlanguette II 2,75

Marut 4

Wäsche Confection

u 12 0o0oe

d 7 235Damen W äsene Herren W äschea Längen vorräthig Die Hemd Hemdentue Oberhemden aus bestem Hemdentuch mit reinleinenem Rinsata von I 2,50 anS Sammtohe Formen ein Miene hergostoilte sind aus Hoe w Reinleinene Kragen in allen Fagçons pr Dtzd M 2,77

S Reinleinene Stulpen v pr Dted A S5,50 Ih PDamen Hemd mit gradem Bündchen und Spitze 2 von II L 25 an Nachthemd von elsass Hemädentuch M 80 SS PDamen Hemd mit rundem Bündehben und Spitze M 50 Nachthemd von echtfarb baumwoll Flanell M 50 S322 S T n Zu a Aeret vo Arbeits Hemd von prima Hausleinen A 75I PDamen Hemd mit Achselschluss und Stickerei A Arbeits Hemd vo Reinl 3 M SPDamen Hemd mit en Fase 223 von rin Roiukolwon n M S Si Damen Hemd mit hberzförmig Ausschnitt und Stickerei S eS Damen Hemd mit Handlanguette und Achselschluss j I 2,50 PVertige Bett W s ne e

S ete ete von gediegenen Stoffen auf s Sorgfältigste hergestellt e5 o m 1 Decekbett mit 2 Kopfkissen aus bunt carr Bettzeug II 75e V eisse U Dunte i orgenfacken erbet a 2 el aus bin cent pr Betten J
e Morgenjacke aus prima Barchent buntfarbig von M 25 an J I0CHBGCtS mit 2 Kopfkiesen aus pr Dowias M 4 50S h aus ma n 5 M 1,25 1 Beckhbett mit 2 Kopfkissen aus bestem weissen Damast e I S,75

Morgenjacke aus buntfarbigem Halbtlanell C III 50 eS Morgenjaceke aus prima Satin mit Stickerei NM 090 1 St Betttueh 155 205 Halbleinen ohne Naht M 1,85 00 u 2 50s Morgenjacke aus prima Piqué Barchent mit Stickerei M 600 1 St Betttuch 150 205 starkfäd Reinleinen ohne Naht M 3 00
1 St Betttuech 165 205 feinfäd Reipleinen ohne Naht M 4,25

c 2 2 einkleider 1 Inlet best aus 1 Deckbett 2 Kopfkissen und Unterbett roth und weiss e
S PDamen Beinkleid aus Satin mit Trimming Fon I L 90 an Festreift Inl et M 7,50BDamen Beinkleid aus prima Haustuch mit Stickerei M 1 Inlet best aus 1 Deckbett 2 Kopfkissen und 1 Unterbett von glatt ross e

BDamen Beinklieid aus Cord Barchent mit Spitze UlUI 1I,50 Imle t M 10, 50h Bamen Beinklieid aus Cord Barchent mit Stickerei A 2,00 1 InlIet best aus 1 Deckbett 2 Kopfkissen und 1 Unterbett von rosa roth e

Barchent Hemd waschecht N 1 u
Prima Eskimo Kemd waschecht
Prima Flanell Hemd waschecht
Extra sehwores Hanell Bemd

S re S We a e S 7 e 7e eZur Zrdanfrier
RNützliche u billige Verlooſungsgegenſtände

Hnaben u FEädchen Eemeden vie Erst einein grösster Auswahl und zu den billigsten Preisen

Specialität Arbeiter Hemden I RlIousen

M 50
N I 5

25 Prima blaugestr DBlbin Hemd 1,75
M 1,40 Prima 9 Dibin Blouse 1,50

Prima Hausleinenes Hemd I 50
Reinleinenes Hemd M 1,75

e 5 J r S n 2 r 2S e e r e t gS e en r S S s S a25 S e r c S a cce S e S e e S n S c c SS S S S e J ehe rf e J d J S ae e S e 2 dee le e eErnteſchleifen

Erntekränze
Erntegedichte

Mor z Rentgs s z
Rathhausgaſſe Nr 9

empfiehlt als etwas wirklich Schönes und Praktiſches

Jluwingtionslaternen S Abſchießvögel
Kinderfahnen Abſchießſterne
Kinderſchäryenn Arwbriüſte

enerwerkskörper bengal Flammen Vereinsabzeichen
Decorationsbilder als Wappen aller Staaten Kaiſer

bilder in Bruſtbild und Lebensgröße Soldaten r
empfehle den Herren Lehrernu r u Wiederverkäufern

in größter Auswahl
zu äußerſt billigen Engros Preiſen
Abbin Hentze alle a 39 Schmeerſtr 39

e W eS Alleinige Niederlage der Naether 7777 Kinder
S wagen und Solzwaaren Fabrike Halle Am Markt 5tadt Zürich

FeuerwerkBengalisches Feuereinpfehle bei J von Sommer und Kinderfeſten

St entesehn Leipzigerſtr 31
Sonntag den 24 d Mts ſteht

ein Transport
Bannsverſcher Spann und

bei mir zum Verkauf

Albert Weinsteim
Merſeburg Bahnhofftraße 3

Palmenkübel
5

S 89gr Urichetröd

Lampenchlinder
und Schirme

ehe h nWa genpferde alten Preiſen
Awbin 2Paul Simon

die neuen

in größter Auswahl bei I x r39 Abbin Ilentze 39 Glücksbrenner
Eminbrenner

Dieſelben paſſen auf jede 14 Tiſch
oder Hängelampe und geben viel mehr Licht
als die bisherigen Brenner Beim Glücks
brenner wird beim Anzünden Schirm und
Cylinder nicht abgenommenwort wonls Teleyßongyſchlußl r c

C2
325

e

lumenschalen
r Geſchäftsanzeige

derFirma SchönchenGoldstein Gröbzig

Den Wünſchen vieler meiner Kunden folgend habe ich 5
mich veranlaßt r meinem Mannfaktur u Damen
eonfeectionsgeſchäft ein Lager in
Herren Kinder n Arbeiter Garderobe

in den von mir hierzu neu eingerichtetem Lokale beizufügen F
Durch Gelegenheitskäufe bin ich in den Stand geſetzt T

hierin etwas Außergewöhnliches bieten zu können und über
nehme ich es auch Sachen nach Maaß in kürzeſter Zeit gut
ſitzend und preiswürdig fertig zu ſtellen t

Gröbzig im Auguſt 1890 Achtungsvoll
Schönchen Goldstein

S ſt

als
Das Steiter von

I a e G W anhabe ich ſelbſt übernommen und iſt der p Kauerz nicht berechtigt die
Firma zu zeichnen und Gelder anzunehmen Fordere diejenigen auf welchenoch Forderungen an den Photograph Kauerz haben genaue Rechnung bis

September er an den Volks Anwalt C Schröter hier Geiſt
ſtraße 5/6 icherGeiſtſtraße 50 Zapff Photograph

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel
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